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Anschrift: 
Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443 Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 - 523 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
Mobil. 0160 – 870 5381 - NEU !!! 

 
Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister: 

Dienstag:   8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 18.00 – 19.45 Uhr 
Freitag:    8.00 – 11.30 Uhr 

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof: jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Bauschuttdeponie Cadolzhofen / Öffnungszeiten: 
samstags, 11.30 Uhr, nach tel. Anmeldung im Bauhof 
Hinweis: Gasbetonsteine dürfen nicht mehr angenommen werden, diese müssen 
auf die Müllumladestation nach Aurach, siehe Ratgeber Abfall 2017, Seite 32 

 
 
Erdaushub und Grüngutentsorgung für Gemeindebürger 
in der Erdaushubdeponie in Geslau: 
Wöchentlich, samstags von 13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. 
 
 
Müll-Abfuhrtermine: 
 
Restmüll:   08. + 21.06.2017 
Biotonne:   06. + 19.06.2017 
Gelber Sack: montags 12.06.2017 
Papier:  dienstags 20.06.2017 
 
 

 
 
 
Härtebereich des Trinkwassers: hart, 
mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter 
(entspricht mehr als 14°dH)  

 

Gemeindeverwaltung 

 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
http://www.windelsbach.de/
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Zum Geburtstag im Juni 2017 
 
 

Herrn Helmut Dettke aus Birkach 

zum 80. Geburtstag am 07.06.2017 

Herrn Richard Keitel aus Nordenberg 

zum 85. Geburtstag am 21.06.2017 

Herrn Jürgen Markert aus Linden zum 70. Geburtstag am 26.06.2017 

 

 

Zur Hochzeit im Juni 2017 
 

 
 

Auf der Gemeindeverwaltung werden am 10. Juni 2017 getraut: 

Sabine Wüchner und Dominik Flory aus Windelsbach 

 

 

Auf der Old-West-Ranch werden getraut: 

 

Am 16. Juni 2017: Rebecca Wolz und Nick Herrscher aus Preuntsfelden 

Am 24. Juni 2017: Heike Heimbürge und Steffen Buse aus Flachslanden 

 

 

 
 

Juni 2017  

05.06. Kommunale Allianz; Fahrradtour 

09.06. – 19.00 Alle FFW, Inspektion in Preuntsfelden, Terminänderung !!! 

09.06. – 14.00 Kommunale Allianz; Pfingstferienprogramm am Barfußpfad 

10.06.  OGV Preuntsfelden; Ausflug 

17.06. – 14.00 OGV Windelsbach, Flohmarkt mit Kaffeetrinken, siehe Einladung 

24.+25.06. M F G – Flugtage, siehe Einladung 

25.06. – 14.30 EBW, Quellenwanderweg, siehe Einladung 

30.06. – 20.00 
WIKI – Italienischer Abend im Windelsbacher Schloss, 
siehe Einladung 

  

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

 

 

Termine der Gemeinde 
und der Kommunalen Allianz 
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Der Obst und Gartenbauverein Nordenberg spendete ein Pflanzbeet für den 
Kindergarten. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Groß und Klein helfen beim Befüllen und Bepflanzen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Vom OGV 
Nordenberg wurden 
auch im letzten 
Herbst viele 
Blumenzwiebeln in 
Nordenberg verteilt. 
So zieren z. B. an 
der Kreisstraße an 
der Nordenberger 
Steige Tulpen den 
Straßenrand und 
sind ein schöner 
Farbtupfer in der 
Frühjahrszeit. 
 

 

Herzlichen Dank dem OGV Nordenberg für seine kreativen Aktionen und 

gestalterische Elemente für den Kindergarten und das Nordenberger 

Erscheinungsbild. 

 

 

 
 

 

Fernwasserverbrauch 

Im April ist ein Wassermehrverbrauch von 1.150 m³ (33%) innerhalb von 4 

Wochen von der Fernwasserversorgung in Rechnung gestellt worden. Die 

Verbrauchsmenge in der Nacht war durchschnittlich hoch. Die Nutzer sind für 

ihren Wasserbezug verantwortlich. 

  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Abwasser - Kläranlagen 
Feuchttücher und Hygieneartikel müssen immer in die Restmülleimer entsorgt 

werden, diese verrotten im Abwasser und Klärschlamm nicht und verstopfen den 

Abfluss im Pumpwerk und der Kläranlage. 
 

 

Sommerunwetter sind möglich 

In den letzten Jahren wurde die Gemeinde Windelsbach vor großen 

Naturkatastrophen verschont. In der näheren Umgebung wie in der Gemeinde 

Flachslanden gab es erhebliche Unwetter, wo in kleinen Orten unterhalb der 

Frankenhöhe auch Autos im Dorf weggeschwemmt wurden. Diese großen 

Regenmassen bei einem Unwetter können von keinem Kanal aufgenommen 

werden. Der Rückstau vom Abwasser bei einem Mischwasserkanal kann 

erhebliche Schäden im Haus verursachen. Alle Eigentümer werden gebeten ihr 

Eigentum in geeigneter Weise zu schützen. 

Auch vorhandene Rückstauklappen sollten auf ihre Funktion geprüft und 

gewartet werden. 
 

 

Feuerwehrinspektion aller FFW der Gemeinde Windelsbach 

am 09.06.2017, 19.00 Uhr in Preuntsfelden 

Geänderter Termin !!! 

 

In die technische Inspektion ist eine gemeinsame Löschübung 

eingebunden in der die Zusammenarbeit der einzelnen 

Feuerwehren geprüft und geübt wird. 

 

 

Pflege der Grünflächen und Bankette 

 

Der Sommer kommt, das Gras wächst durch die starken 

Niederschläge. Am Hornauer Weiher hat eine starke 

Mannschaft vom Obst- und Gartenbauverein mit Landwirten 

die öffentlichen Flächen am Hornauer Weiher ordentlich 

sauber gemäht. 

Allen, die sich an der Pflege der Bankette, an öffentlichen 

und ihren Privatflächen beteiligen, ein herzliches 

Dankeschön  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Unsere Gemeinde gewinnt durch gemeinsame Aktionen in den 

Ortsteilen 

 

In den meisten Dörfern unserer Gemeinde wurden 

Maßnahmen durchgeführt. Gemeinsam werden 

Reinigungsaktionen, verbunden mit 

Verbesserungsaktionen in die Wege geleitet. Die 

Gartenbauvereine haben mit der Unterstützung vieler 

Bewohner in den vergangenen Jahren mit sehr gutem Erfolg Maßnahmen 

organisiert. Der öffentliche Blumenschmuck wurde ergänzt, Blumenwiesen 

angelegt und Blumenzwiebeln gesteckt. Abwechslungsreiche Arbeiten zum 

besseren Erscheinungsbild unserer Dörfer wurden von Jung und Alt gemeinsam 

durchgeführt. Vielseitige Aufgaben, wie Kinderspielplatz pflegen, Gehölz- und 

Obstbaumpflege, Reinigungsarbeiten und vieles mehr, sind bei 

Gemeinschaftsaktionen übernommen worden und so manches gestalterisch und 

technisch aufgewertet worden. 

Wenn wir uns über schöne Dörfer freuen und unsere Heimat bereichern wollen, 

sind wir aufgefordert uns in Gedanken und Taten um Verbesserungen zu 

bemühen. Alle diese Leistungen lohnen sich für unsere Dörfer und steigern 

unsere Lebensqualität. 

Allen, die geplant, organisiert und gearbeitet haben herzlichen Dank. 

Besonderen Dank allen Kuchen- und Getränkesponsoren. 

 

 

 

DSL Ausbau in der Gemeinde Windelbach 

 

Nach Mitteilung der Telekom an die Gemeinde Windelsbach wird in den 

nächsten Wochen der Ausbaubeginn erfolgen. 

Der Auftragnehmer der Telekom, die Firma Kurz, wird kommende Woche mit 

den Tiefbauarbeiten beginnen, die Bauzeit ist nach aktueller Planung bis Ende 

Juli / Anfang August vorgesehen. Anschließend muss noch die Technik in die 

Multifunktionsgehäuse eingebaut werden und die Dokumentation der neuen 

Anlagen erfolgen. Dies nimmt einen Zeitraum von rund 6-8 Wochen in Anspruch, 

so dass die Telekom nach aktueller Planung eine Inbetriebnahme im Herbst 

2017 plant. 

  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Sicherstellung vom Brandschutz in der Gemeinde Windelsbach 

 

Die Bürgermeister Wolz, Beck und Schmidt waren am 27.04.2017, zu einem 

erneuten Gespräch im LRA mit Fr. Lang und Herren Scherbaum und KBR Müller. 

Bgm. Wolz berichtet von dem Gespräch, u. a., dass das LRA die Berechnungen 

für die Entfernungen (Hilfsfrist) der einzelnen Ortsteile zu benachbarten 

Feuerwehren weiterhin nicht anerkennen wird. Insbesondere für den Ortsteil 

Hornau kann die geforderte Hilfsfrist nach der Vollzugsbekanntmachung nach 

der Meinung vom LRA nicht eingehalten werden.  

Bürgermeister Wolz stellt noch einmal klar, dass er es schade findet, dass eine 

klare Absprache von 4 Bürgermeistern und 4 Beamten vom Landratsamt und 

Regierung, dass das neue Feuerwehrgesetz abgewartet wird, um eine 

Kommunale Zusammenarbeit zu prüfen, vom Landratsamt nicht eingehalten 

wird. Die Gemeinde Windelsbach hat sich verpflichtet das neue Gesetz 

umzusetzen.  

Die Ablehnung von einem Bauantrag für einen Viehstall ist schwer 

nachzuvollziehen und schaut nach Erpressung aus, weil er auf dem Rücken des 

Bauherrn ausgetragen wird. 

 

Bürgermeister Wolz informiert von einem Gespräch mit dem Bay. Gemeindetag 

mit Herrn Schober am 13.04.2017 zum neuen Feuerwehrgesetz: 

 Kabinett hat das neue Gesetz beschlossen 

 Im Landtag ist das neue Gesetz beraten 

 Innenausschuss wird derzeit beraten 

 Bekanntmachung voraussichtlich Juni-Juli - dann rechtswirksam 

 Hilfsfrist steht nicht im Gesetz 

 Hilfsfrist steht nicht in der Ausführungsverordnung 

 Hilfsfrist steht in der Vollzugsbekanntmachung  

 Keine Haftung der Kommune 

 Feuerwehrplanung im Ermessen der Gemeinde 

 Pflichtaufgabe der Gemeinde im eigenen Wirkungskreis 

 Die Kommunale Zusammenarbeit soll im neuen Gesetz rechtswirksam 

sein 

 

LRA - Fachliche Aufsicht: 

 Eigene Meinung 

 Weisung vom LRA möglich 

 

Aus dem Gemeinderat 
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Der Bürgermeister sagt im Landratsamt den Erwerb von einem Feuerwehrauto 

zu, nachdem das Landratsamt weiterhin an der Rettungsfrist festhält, damit die 

Genehmigung vom Viehstall in die Wege geleitet werden kann.  

Weiter teilt er mit, dass er im Innenministerium den Fall auf Rechtmäßigkeit 

prüfen lassen wird. 

 

Es wird nochmals informiert, dass der Bauantrag für Betriebsaussiedlung mit 

Viehstall in Hornau zwar jetzt nach der Zusage genehmigt wird, die Nutzung des 

Viehstalls aber erst frei gegeben werden wird, wenn die Gemeinde bzgl. 

Beschaffung eines vom LRA schon längerem geforderten Feuerwehrautos 

definitiv tätig wird. Die geforderte Hilfsfrist beträgt 10 Minuten und steht nicht im 

Gesetz. 

 

Die Entfernung vom geplanten Milchviehstall zum nächsten 

Feuerwehrauto mit Atemschutz in der Nachbargemeinde Geslau beträgt 

6,1 km und der Stadt Burgbernheim 7,0 km. 

 

Leistungsabzeichen der FFW Burghausen 

Die FFW Burghausen hat mit ihrem jungen und erfahrenen Team das 

Leistungsabzeichen mit einem sehr guten Ergebnis der Mannschaften vor dem 

Kreisbrandmeister und weiteren Prüfern abgelegt. Mit einen gemeinsamen 

Vesper wurde die erfolgreiche Aktion beendet.  

 

Aus dem Gemeinderat 
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Evangelische Dorfschule 

 

Der Verein Evangelische Dorfschule hat zu einem Informationsabend mit 

Gedankenaustausch und Fragerunde für die geplante Schulgründung 

eingeladen. Vorab konnten Fragen eingereicht werden, die sich auch zur 

Finanzierung vom Verein und dem Schulbetrieb drehten. 

Der Staat finanziert: Miete vom Gebäude, Lehrer, Lehrmittel und die 

Schülerbeförderung. Zum Teil werden auch die Verwaltung und der Hausmeister 

gefördert. 

 

Am Informationsabend wurden Fragen von den interessierten Anwesenden 

gestellt und vom Verein Evangelische Dorfschule beantwortet. Die Fragen zum 

geplanten Schulgeld konnten vom Verein mit max. 50,- € im Monat für das erste 

Kind, für das 2 Kind mit Abschlag beantwortet werden. Ab dem 3. Kind wird kein 

Beitrag mehr erhoben. Das gezahlte Geld soll für Zusatzlehrstunden und für die 

bessere Betreuung der Schüler eingesetzt werden. Die Schülerbeförderung wird 

vom Staat bezahlt, muss aber von den Familien beantragt werden. 

Die Gemeinde Geslau hat sich bereit erklärt die Evang. Schule mit einem Beitrag 

in der Höhe der Schulverbandsumlage bis 1.550,00 Euro / Kind zu unterstützen. 

Es können max. 24 Kinder in einer Klasse unterrichtet werden. Von den Eltern 

wird ein Engagement für die Schule und ihre Kinder erwartet.  

Von anwesenden Lehrkräften gibt es einige Informationen: Die Schule muss für 

die Kinder Spaß machen. Das staatliche Schulsystem hat nicht nur Vorteile. 

Unsere Gesellschaft hat nicht immer eine gute Vorbildfunktion für die Kinder, 

was auch in der Schule seine Auswirkungen zeigt. Das Motivieren und 

vorbildhaftes Verhalten der Eltern ist für die Schüler ein großer Vorteil. 

 

Informationen für die Gemeinde 
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Derzeit ist ein akuter Lehrermangel für den Schulbetrieb ein Problem, weil auch 

für die mobile Reserve keine ausreichenden Lehrkräfte zur Verfügung stehen.  

 

Um eine Rückmeldung aus den Gemeinden zu bekommen, wurden die 

Anwesenden mit der Abgabe von einem Stimmzettel gebeten. Das 

Stimmergebnis dient dem Verein als Spiegelbild für die vorhandene Meinung in 

den Gemeinden. Für den Verein Evangelische Dorfschule dient es als 

Entscheidungsgrundlage, ob das Projekt weiter verfolgt werden soll. 

Insgesamt wurden 58 Stimmzettel abgegeben. 

26 Stimmen sind für die Evangelische Schule, 18 dagegen und 14 sind noch 

unentschieden. 

 

 

 

Beseitigung von Biberdämmen  

 

Das Landratsamt teilt mit, um das 

Verfahren zur Beseitigung von 

Biberdämmen (nicht burgsichernd) zu 

vereinfachen, sind ab sofort die 

jeweiligen Biberberater berechtigt, die Beseitigung in Gewässern III Ordnung 

bzw. Gewässerabschnitten selbst freizugeben. Nach Rücksprache /Ortseinsicht 

mit dem Biberberater stellt dieser ein Formular aus. Eine formelle Genehmigung 

durch das Landratsamt ist in diesen Fällen nicht mehr erforderlich. 

 

Für die Absenkung bzw. Entfernung von burgsichernden Dämmen ist weiterhin 

ein formeller Genehmigungsbescheid vom Landratsamt notwendig. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 

1. Bürgermeister  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Radtour 2017 am Pfingstmontag 5. Juni 2017 

 

Die vier Bürgermeister der Kommunalen Allianz Obere Altmühl 

laden alle Bürgerinnen und Bürger, sowie unsere Gäste sehr herzlich zur 

18. gemeinsamen Fahrradtour ein. 

 

Treffpunkt ist um 09:30 Uhr in Colmberg am Marktplatz. 

Start um 10:00 Uhr. 

 

Näheres, Tourplan und Tourbeschreibung ist im Gemeindebrief für Mai 2017. 

 

Die Fahrradtour findet bei Regen nicht statt.  

 

 

Auf Ihre Teilnahme freuen sich 

 

Friedrich Priester Wilhelm Kieslinger Richard Strauß Alfred Wolz 

Buch am Wald Colmberg Geslau  Windelsbach 

 

 

Pfingstferienprogramm 2017 

 
Wann:   Freitag 09.06.2017 von 14:00 – 17:00 Uhr 
Wo:   Nepermuk Parkplatz Waldschwimmbad 
Für wen:  Kinder ab 6 Jahre 

 
Was machen wir: Erlebnis im Barfußpfad Windelsbach 
Es erwarten euch lustige Stationen bei denen ihr euer Geschick 
beweisen könnt und alle eure Sinne entdeckt. 
Danach gibt es Verpflegung im Waldschwimmbad. 
 

Bitte bringt euch ein Handtuch mit. 
Für Verpflegung ist ein Unkostenbeitrag von 6 Euro vor Ort zu zahlen. 
Bei Regen oder Sturm fällt die Aktion leider aus. 
 
Anmeldeschluss ist der 26.05.2017. 
Anmeldungen bitte bei der örtlichen Gemeindeverwaltung abgeben.  

 

Kommunale Allianz Obere Altmühl 

 

https://www.windelsbach.de/tourismus/freizeit-und-erholung/barfusspfad/
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Zum Tag der Begegnung 2017 am Sonntag, 25.06.2017 
 
Unter dem Motto „Gemeinsam auf dem Weg….“ Feiern wir mit Ihnen dieses 
125-jährige Jubiläum. Wie in den vergangenen Jahren, werden wir Ihnen unsere 
vielfältigen Angebote vorstellen. Der Festgottesdienst, der gleichzeitig der 
Beginn unseres Festtages sein wird, beginnt um 10.00 Uhr auf der Schloßwiese. 
 
 
  

 

Einladung vom OGV Windelsbach 

 

 

Einladung aus Bruckberg 
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Zurück zu den Quellen am 25.06.2017 
 

Das Evangelische Erwachsenenbildungswerk Rothenburg o. d. T., 

die Kirchengemeinde und die politische Gemeinde Windelsbach laden ein zu 

einem kleinen Pilgerweg zum Thema „Zurück zu den Quellen“. 

 

Treffpunkt ist an der Erlach-Siedlung 

(von Hornau Richtung Burgbernheim) am 25.06.2017 um 14.30 Uhr. 

 

Gemeinsam laufen wir von hier zum Ursprung 

der Altmühl am Hornauer Weiher und dann 

weiter zur St. Nikolaus Kirche in Preuntsfelden. 

Impulse zum Thema „Quellen meines Lebens“ 

laden zum Gespräch ein. 

Begleitet wird die Tour von: Maria Rummel, 

EBW Rothenburg o. d. T., Kirchenvorstand 

Friedrich Stahl und Bürgermeister Alfred Wolz. 

 

 

 
Und die blühen auch auf der Cadolzhofer Hut: 
 
 

 
 
 
  

 

Einladung zu einem kleinen Pilgerweg 
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Einladung vom MFG Frankenland 
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Einladung von WIKI 
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Hier zappelt der Ball im Netz!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hallo Jungs und Mädchen, wenn ihr Spaß am Fußballspiel habt und 

mindestens vier Jahre alt seid, schaut doch mal bei uns vorbei. 

Wir trainieren mit der G-Jugend (U 7) immer donnerstags von 17.00 -18.00 Uhr 

auf dem Sportgelände in Geslau. 

 

Auch ältere Kinder und Jugendliche, 

die Spaß am Fußball haben sind herzlich willkommen.    

 

Nähere Infos über die jeweiligen Trainingszeiten 

bei den Jugendleitern 

Gerd Emmert, Günter Häßlein und Markus Moll 

 

Kontakte: 
Gerd Emmert (Jugendleiter)  Tel.:09843/988382 

Günter Häßlein (Jugendleiter)  Tel.: 09867/978410 
Markus Moll (Jugendleiter)  Tel.: 09867/1803  
Alexander Dinges (G-Trainer)  Tel.: 0172/7016994  

Andreas Geißendörfer (G-Trainer) Tel.: 0171/2826422  

 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen.  

Euer Trainer-Team und der TSG Geslau – Buch am Wald!!  

 

Information aus Geslau 
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Information aus dem Landratsam 
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Die Staatliche Wirtschaftsschule in Bad Windsheim informiert: 

 
Anmeldung für das Schuljahr 2017/18 noch möglich! 

- Zur Aufnahme in die 7. bzw. 8. Klasse: 
- für Schüler/-innen aus der Mittelschule unter bestimmten Voraussetzungen möglich 

Bitte informieren Sie sich unter Tel. 09841 1613. 
- für Schüler/-innen aus weiterführenden Schulen 
 
- Zur Aufnahme in die 10. Klasse: 

- für Schüler/-innen aus allen Schularten 
 
Ab sofort bis 4. August 2017: Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Dienstag, 08. August 2017 und Donnerstag, 10. August 2017: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
04. – 11. September 2017: Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

 
Bitte Zwischenzeugnis/Notenbescheinigung bzw. aktuelles Zeugnis, Geburtsurkunde 

und zwei Passbilder, evtl. Einbürgerungsurkunde und Erziehungsberechtigung 
mitbringen. 

  

 

Informationen zu Schule und Weiterbildung 
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Informationen zu Schule und Weiterbildung 
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Sonntag, 4. Juni, 15 Uhr   Wildbad: Geschichte und Geschichten 
Pfarrer Herbert Dersch gibt interessierten Gästen am Sonntag, 4. Juni ab 15 Uhr wieder besondere 
Einblicke in das Wildbad und den Park der evangelischen Tagungsstätte. 
Treffpunkt zu der ca. einstündigen Sonderführung ist das Rondell am Haupteingang. Kaffee, Kuchen 
und eine angenehme Atmosphäre im traditionellen Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse gibt es 
bereits ab 13.30 (bis 17 Uhr). Eintritt: kostenfrei; Dankeschön erwünscht. 
 

Sonntag, 11. Juni, 15 Uhr   Sousi & die Grammophoniker (II)  
Nach dem großen Erfolg vor zwei Jahren gastiert das Trio „Sousi & die Grammophoniker“ mit Musik 
aus den Goldenen Zwanzigern jetzt mit einem weiteren Programm im Wildbad. Angeführt wird das 
Ensemble von einem Sousaphon (Jochen Rothermel). Als Sopranistin wirkt im Programm Nicole 
Schömig mit. Werner Küspert komplettiert das Trio mit Banjo und Gitarre.  
Eintritt: kostenfrei; Dankeschön erwünscht. Das Sonntagscafé hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
 

Sonntag, 18. Juni, 15 Uhr     Lesung & Musik 
Die aus Rothenburg stammende Autorin Irmi Kistenfeger-Haupt, die in ihrer Jugend in Paris lebte, 
liest aus ihrem letzten Roman "Der Mann an der Seine". Darin kehrt eine Frau nach vielen Jahren 
noch einmal nach Paris zurück. Wochen vergehen dort, in denen ihr bisheriges Leben immer weiter 
wegrückt. Die Autorin liest dazu weitere Texte, u. a. aus "Unterm Schnee".  
Musikalische Mitwirkung (französische Melodien): Robert Kern (Saxophon), Otmar Kistenfeger 
(Gitarre), Robert Wiederer (Bass). Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei 
Rothenburg. Eintritt: kostenfrei; Dankeschön erwünscht. Das Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse 
hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
 

Sonntag, 25. Juni, 15 Uhr     Soli Deo Gloria 
Schön ist die Welt – unter dieses Motto stellen der Kirchenchor Frauental und das Vokalensemble 
„Nonnenklang“ ihren musikalischen Beitrag zur Reihe „Soli Deo Gloria“. 
Die Leitung hat Ernst Preininger. Eintritt: kostenfrei; Dankeschön erwünscht. Das Sonntagscafé auf 
der Sonnenterrasse hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
 

 

 

Südamerikanische Austauschschüler suchen Gastfamilien! 
 

Die Austauschschüler der Deutschen Schule der Stadt Cali (Kolumbien) wollen gerne einmal den 

Verlauf von Jahreszeiten kennen lernen. Dazu sucht das Humboldteum deutsche Familien, die offen 

sind, einen südamerikanischen Austauschschüler (15 bis 17 Jahre alt) aus dem Land des ewigen 

Frühlings als Kind auf Zeit aufzunehmen.  (…) Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir 

von Kolumbien haben nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die 

kolumbianischen Austauschschüler lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so dass eine 

Grundkommunikation gewährleistet ist. Alle Austauschschüler sind schulpflichtig und sollen die 

nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von 

Samstag, den 09. September 2017 bis zum Samstag, den 24. Februar 2018. Wenn Ihre Kinder 

Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein an einem Gegenbesuch unter Verwendung der 

Herbstferien im Oktober 2018 teilzunehmen. 

Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Servicestelle für 

Auslandsschulen: 

Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, 

Tel. 0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@humboldteum.de, 

www.humboldteum.de 

 

 

Einladung aus dem Wildbad 
und Lust auf Besuch ? 

 

http://www.humboldteum.de/
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Einladung aus Tauberzell 
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der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

 

Das Ohr vergisst nie 

 

Lärmschwerhörigkeit und Lärmtaubheit nehmen ständig zu. Und sie sind 

unheilbar. Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 

und Gartenbau (SVLFG) hin. 

 

Häufiges Arbeiten in Bereichen mit hohen Schallpegeln, aber auch eine einmalige starke 

Lärmeinwirkung, das sogenannte Knalltrauma, können das Gehör schwer und dauerhaft 

schädigen. Lärm verursacht außerdem Stress und mindert die Konzentrations- und 

Leistungsfähigkeit. 

Die SVLFG gibt Tipps, wie man sich vor Lärm richtig schützt: Bereits, wenn Maschinen 

und Geräte angeschafft werden, sollte eine niedrige Schallemission ein 

Entscheidungskriterium sein. Vorhandene Geräte lassen sich eventuell lärmdämmend 

verkleiden oder einkapseln. Hilfreich kann auch eine geänderte Arbeitsorganisation sein. 

Ist dies alles nicht möglich, kommt die Persönliche Schutzausrüstung (PSA) zum Einsatz: 

Ab einem Schalldruckpegel von 80 db(A) wird Gehörschutz dringend empfohlen, ab 85 

db(A) ist er verpflichtend. 

In der Landwirt- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau werden diese Werte oft 

überschritten. Beispiele hierfür sind: 

 Arbeiten mit Motorsägen, Kreissägen, Freischneidern, Heckenscheren oder 

Rasenmähern, 

 Arbeiten mit Trennschneidern, 

 Arbeiten mit Hochdruckreinigern im Stall und Heißvernebelungsgeräten, 

 Arbeiten mit Zweitakt-Maschinen (z. B. Spaltenschieber im Kuhstall), 

 Arbeiten in Sauen- und Schweine-Mastställen, 

 Arbeiten mit Baggern, Ladern, Planierraupen, Rüttelplatten oder Kompressoren, 

 Arbeiten mit Erdaufbereitern, Buschholzhackern oder Kranzzerreißmaschinen, 

 Arbeiten mit Traktoren oder Geräteträgern sowie 

 die Jagdausübung mit Schusswaffen. 

 

Ein gesundes Gehör ist die Basis des menschlichen Zusammenlebens. Es ermöglicht, 

miteinander zu kommunizieren, die Umgebung akustisch wahrzunehmen und auf 

einfache Weise miteinander abgestimmte Arbeitsabläufe zu gestalten. Akustische 

Signale, die ein gesundes Gehör wahrnimmt, warnen vor Gefahren.  

Tipps und Informationen zum Thema Gehörschutz gibt die Broschüre "Körperschutz", zu 

finden im Internet unter www.svlfg.de > Prävention > Broschüren Prävention. 

 

  

 

Informationen von … 

 

http://www.svlfg.de/
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Anzeige 

 


